
LYDIA MÜLLER
IHRE RATSKANDIDATIN 
FÜR NORDLÜNEN

LÜNEN

MEIN NAME IST 
LYDIA MÜLLER.
Ich lebe und arbeite gern in Altlünen — habe in der Ulmenstraße 
meine Kindheit verbracht. Noch heute wohne ich in der Nähe mei-
ner damaligen „Volkschule“ Kardinal von Galen. Der Cappenberger 
See war mein zweites Zuhause. Als Inhaberin des ambulanten 
Pfl egeunternehmens H. Müller bin ich als „Profi kümmerer“ täg-
lich für alte, behinderte, kranke und benachteiligte Menschen 
unterwegs. Soziale Themen sind in meiner jetzigen Funktion als 
Ratsfrau der Stadt Lünen deshalb mein Schwerpunkt. Im Bür-
gerausschuss für Soziales und im Jugendhilfeausschuss arbeite 
ich seit 2014 an verschiedenen Themen mit. Schon zuvor war 
ich Mitglied im Behindertenbeirat und langjährig im V.d.K. en-
gagiert, der sich für die Belange behinderter Menschen ein-
setzt.

Mit Netzwerk Frau e.V. sowie bei den LadyLions e.V. engagiere 
ich mich ehrenamtlich und trage Benefi zveranstaltungen mit. 
Nach wie vor bin ich Mitglied im Siedlerbund und meiner letzten 
„Heimat“ – Brusenkamp 1 – bis heute damit freundschaftlich ver-
bunden. Meine Seele ist auch „grün“, Klima und Umwelt sind mir 
wichtig – deshalb bin ich auch Mitglied beim Verein „Umwelt und 
Heimat“.

Herzlichst Ihre
Lydia Müller

IN ALTLÜNEN
JUNG UND ALT IM BLICK.
Im Brusenkamp 2 gibt es eine großzügige Fläche für die 
Wohnbebauung. Damit erhöht sich der Bedarf an Spiel-
fl ächen. Für die Deckung dieses Bedarfs werde ich mich 
im Jugendhilfeausschuss einsetzen. Auch nicht mehr 
zeitgemäße Spielplätze müssen ertüchtigt werden. 

Des weiteren gehört zu einer „neuen“ Laakstraße auch 
ein vernünftiger Radweg, der gerade für die Schüler, die 
ins Schulzentrum fahren, von Bedeutung sein dürfte. 
Außerdem fehlt im Brusenkamp 1 eine Anbindung an 
den ö� entlichen Personennahverkehr.

Für Flächen, die in beiden Gebieten brach liegen, müss-
te meines Erachtens eine Bebauung angestrebt werden. 
Hierbei wären generationenübergreifende Konzepte 
wünschenswert. Im Brusenkamp 1 gibt es eine soge-
nannte „Rollerbahn“, auf der sich die Siedler zu bestimm-
ten Festen tre� en. Diese Fläche gehört ertüchtigt und könnte mit einem Gebäude 
darauf ein attraktiver Tre� punkt für Jung und Alt werden, um z.B. Bildungsangebote 
der VHS den Bürgern mit kurzen Wegen zu ermöglichen. 

Schenken Sie mir Ihr Vertrauen, damit diese Ziele Gestalt annehmen können.

DAS BIN ICH MEINE ZIELEECHT LÜNEN
DIE GANZE 
STADT IM 
BLICK

ICH BIN FÜR SIE ERREICHBAR
SCHREIBEN SIE MIR IHRE ANREGUNGEN

lydia.mueller@echt-luenen.de Alstedder Straße 44, 44534 Lünen(02306) 910 620
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ECHT LÜNEN
DIE GANZE 
STADT IM 
BLICK

BRIGITTE CZIEHSO
IHRE KREISTAGSKANDIDATIN 
FÜR LÜNEN

LÜNEN

MEIN NAME IST 
BRIGITTE CZIEHSO.

Ich bin geboren in Dortmund und seit 1975 lebe ich in Lünen. Ich bin 
verheiratet und habe zwei mittlerweile erwachsene Kinder. Seit 1977 
bin ich Mitglied der SPD.

Meine politische Arbeit hat bei den Jungsozialisten begonnen und 
mündete 1984 in die Übernahme eines Ratsmandates ein, das ich bis 

heute mit großer Freude ausübe. Im Jahre 1994 habe ich für Lünen 
ein Kreistagsmandat übernommen und bin dort mittlerweile seit 
12 Jahren Fraktionsvorsitzende. 

Ein besonderes Anliegen in meiner politischen Arbeit ist mir das 
Thema Stadtentwicklung und Entwicklung des Kreises. Hier wer-

den die Weichen gestellt für eine Gestaltung der Lebensräume der 
Menschen. Dabei geht es um zahlreiche Bereiche wie z.B. Wohn-
baufl ächen, Infrastruktur, Kindertagesstätten und vieles mehr.

Lünen ist die größte Stadt im Kreis Unna. Dennoch gibt es Auf-
gabenbereiche, die auf Kreisebene geregelt werden müssen. Hier 

denke ich an die Pfl egebedarfsplanung. Auf dieser Basis wird die Ver-
sorgung älterer und hilfebedürftiger Menschen sicher gestellt.

Die Zusammenarbeit zwischen den 10 Kommunen und dem Kreis ist 
von elementarer Bedeutung für die Entwicklung unserer Region. Dazu 
möchte ich weiter meinen Beitrag leisten und bitte um Ihr Vertrauen.

Es grüßt Sie herzlich
Brigitte Cziehso

DAS BIN ICH MEINE ZIELE

ICH BIN FÜR SIE ERREICHBAR
SCHREIBEN SIE MIR IHRE ANREGUNGEN

brigitte.cziehso@echt-luenen.de Mühlenkolk 88, 44534 Lünen(02306) 56324

STARKER WIRTSCHAFTSSTANDORT.
BESTE BILDUNGSCHANCEN.
Nur mit wirtschaftlichem Wachstum und sicheren Arbeitsplätzen lässt sich Ge-
meinwesen gestalten. Für mich bleiben Wirtschaft und Arbeitsmarkt deshalb die 
zentralen Themen, für die ich mich mit meiner langjährigen kommunalpolitischen 
Erfahrung einsetze. Dabei ist klar: Für einen starken Wirtschaftsstandort Kreis Un-
na brauchen wir auch hervorragende Bildungsangebote, eine sehr gute Infrastruk-
tur und ein Höchstmaß an Lebensqualität für alle Menschen vor Ort. 
Deshalb setzte ich mich ein für:
• Innovative, unbürokratische Wirtschaftsförderung und Ansiedlungspolitik.
• Bekämpfung der Jugendarbeitslosigkeit mit mehr Ausbildungsplätzen in der Region und pass-

genauen Unterstützungsangeboten beim Übergang Schule – Beruf.
• bestmögliche frühkindliche Bildung und Schulen als Schlüssel zu Chancengleichheit und Teilhabe.
• Ausbau von Bus- und Bahnverbindungen sowie Ausbau und Sanierung von Radwegen und 

Kreisstraßen. 
• Digitalisierung in Wirtschaft, Schulen und Verwaltung.
• nachhaltigen und sozial gerecht gestalteten Klima- und Naturschutz als 

Querschnittsaufgabe der Zukunft.
• ausgezeichnete medizinische Versorgungsstrukturen und Ausstattung für 

Rettungsdienst und Katastrophenschutz. 
• vielfältige kulturelle und sportliche Angebote.

Damit alle Menschen gerne im Kreis Unna leben und arbeiten! 

Ich bin geboren in Dortmund und seit 1975 lebe ich in Lünen. Ich bin 
verheiratet und habe zwei mittlerweile erwachsene Kinder. Seit 1977 
bin ich Mitglied der SPD.

Meine politische Arbeit hat bei den Jungsozialisten begonnen und 
mündete 1984 in die Übernahme eines Ratsmandates ein, das ich bis 

heute mit großer Freude ausübe. Im Jahre 1994 habe ich für Lünen 
ein Kreistagsmandat übernommen und bin dort mittlerweile seit 
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Ein besonderes Anliegen in meiner politischen Arbeit ist mir das 
Thema Stadtentwicklung und Entwicklung des Kreises. Hier wer-

den die Weichen gestellt für eine Gestaltung der Lebensräume der 
Menschen. Dabei geht es um zahlreiche Bereiche wie z.B. Wohn-
baufl ächen, Infrastruktur, Kindertagesstätten und vieles mehr.

Lünen ist die größte Stadt im Kreis Unna. Dennoch gibt es Auf-
gabenbereiche, die auf Kreisebene geregelt werden müssen. Hier 

denke ich an die Pfl egebedarfsplanung. Auf dieser Basis wird die Ver-
sorgung älterer und hilfebedürftiger Menschen sicher gestellt.

Die Zusammenarbeit zwischen den 10 Kommunen und dem Kreis ist 
von elementarer Bedeutung für die Entwicklung unserer Region. Dazu 
möchte ich weiter meinen Beitrag leisten und bitte um Ihr Vertrauen.

Es grüßt Sie herzlich
Brigitte Cziehso
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